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rigen Kampf gegen die kapitalistische Ausbeuterordnung, gegen 
Imperialismus und Faschismus und für die Verwirklichung der so­
zialistischen Gesellschaft hervorgebracht wurden* Wir pflegen 
das Erbe aus der 25jährigen Entwicklung unseres sozialistischen 
Arbeiter-und-Bauern-Staates und die beispielhaften Traditionen 
der multinationalen sowjetischen Kultur und der Kultur der an­
deren sozialistischen Bruderländer# Wir sehen unsere Aufgabe da­
rin, den ganzen Reichtum des humanistischen und revolutionären 
Erbes der Weltkultur von marxistisch-leninistischen Positionen 
aus zu erschließen und zu vermitteln#

Heute erweist sich der Sozialismus als die Heimstatt alles Wert­
vollen und Vorwärtsweisenden der Kultur, er verteidigt das gei­
stige und kulturelle Erbe gegen seinen Mißbrauch, seine Ver­
fälschung und Zerstörung durch den Imperialismus.

Liebe Genossinnen und Genossen!
Wir möchten auch auf dieser Tagung unseres Zentralkomitees her­
vorheben, welche Bedeutung für den Erfolg unserer Sache die viel­
fältige ehrenamtliche Parteiarbeit besitzt, die unsere Genos­
sinnen und Genossen täglich leisten# Sie vertreten in ihren Ar­
beitskollektiven und überall dort, wo sie mit Menschen in Kon­
takt kommen, die Politik unserer Partei. Zusammen mit ihnen ver­
wirklichen sie diese Politik, beziehen sie zu den vielfältigen 
Fragen des Lebens einen prinzipiellen parteilichen Standpunkt.
Als Kommunisten haben sie sich das Prinzip zu eigen gemacht, 
im festen Vertrauen zu den gewählten Leitungen - von den Grund­
organisationen bis zum Zentralkomitee - und zu den von ihnen 
gefaßten Beschlüssen stets die Position der Partei zu ihrer per­
sönlichen Position zu machen. Damit verwirklichen sie Rechte 
und Pflichten als Parteimitglied, wie sie das Statut festlegt*

So wie es unerläßlich ist, im Parteikollektiv die schöpferische 
Anwendung der Parteibeschlüsse zu diskutieren, genau so uner­
läßlich ist es, sich daraus einen für alle verbindlichen Stand­
punkt zu bilden und dann den Kampf für dessen Verwirklichung zu 
organisieren. Auch hier geht es letzten Endes um Effektivität. 
Dazu gehört eine ideologische Überzeugungsarbeit, die allen 
Menschen die Zusammenhänge unserer Innen- und Außenpolitik,


